
Auflösung des Arbeitsvertrages eines 
Beschäftigten, der nicht die notwen­
digen Bedingungen für die normale 
Verwendung seiner Arbeitskraft er­
füllt; I. Nestor/O. Cäpätinä: Das Ge­
setz, das gegenüber dem persön­
lichen Status von Ausländern gemäß 
dem internationalen rumänischen 
Privatrecht anzuwenden ist; T. Pop: 
Praktische Aspekte der neuen Pro­
zeßnormen in Ehescheidungssachen; 
I. Gliga: Elemente der Verantwort­
lichkeit für die Einanztätigkeit der 
sozialistischen Organisationen; I. 
Schottek: Die Entwicklung der kul­
turell-sozialen und erzieherischen 
Funktion unseres Landes in der ge­
genwärtigen Etappe; M. Frunzä: Zur 
Frage der Ausarbeitung von Norma­
tivakten für die Feststellung und 
Bestrafung von Rechtsverletzungen. 
10/1967: 50 Jahre Sowjetmacht; R. 
Gherghinescu: Der Dienstleistungs­
vertrag bei Hydromeliorationsarbei­
ten; T. Vasiliu: Einige Aspekte der 
Gerichtspraxis bei Anwendung von 
Normen, die sich auf die Bestimmun­
gen über die Verteilung von Auto­
garagen beziehen; V. Buia: Die Fest­
legung des Datums, mit dem der Ab­
lauf der Verjährungsfrist auf dem 
Gebiet der materiellen Verantwort­
lichkeit der Beschäftigten beginnt; 
D. Pavel: Theoretische und prak­
tische Erfahrungen in der Frage der 
Amtsverbrechen; L. Lörincz: Uber
die Funktionen des kapitalistischen 
Staates der Gegenwart; V. Rämurea- 
nu: Die Strafzumessung bei Verbre­
chen, die aufgrund einer Provokation 
begangen wurden; A. Buu§/A. Boia: 
Der praktische Beitrag der krimina­
listischen Expertise zur Verhütung 
von Fälschungen.
11/1967: A. Tätaru: Die neue Rege­
lung der Erfindungen nach unserem 
Recht; P. Päträscanu/O. Sachelarie: 
Die Regelung des Flugverkehrs im 
innerrumänischen und internatio­
nalen Verkehr; J. Grigoras: Spezi­
fische Wesenszüge der fortgesetzten 
Straftaten; E. Glaser/V. Duculescu: 
Die Zusammenarbeit der Staaten — 

1041 das Grundprinzip der internationalen

Beziehungen und des modernen Völ­
kerrechts.

Ungarische Volksrepublik

Allam es igazgatds, 12/1967: I. Ta- 
käcs: Über die Universalität der So­
wjets; J. Kaszäs: Die Beziehungen 
zwischen Frauenräten und Räten; M. 
Samu: Die Fachrichtungen der
Staatswissenschaft, das Verfassungs­
recht und das Staatsverwaltungs­
recht; I. Koncsag/G. Kuti: Die Tätig­
keit der Wahlbezirkskommissionen; 
V. Bajäki: Die Rolle des Willens in 
der Staatsbürgerschaft; A. Csizma- 
dia: Sozialpolitische Tendenzen in 
den arbeitsrechtlichen Regelungen 
und Arbeitsverträgen der bürger­
lichen Periode (1848 bis 1944).
1/1968: J. Bodogän: Die Tätigkeit der 
Gemeinderäte als Machtorgane im 
Komitat Veszprem; A. Weltner: Das 
neue Gesetzbuch der Arbeit und das 
Arbeitsverhältnis im öffentlichen 
Dienst; S. Zawadski: Die Nationalräte 
und ihre Kommissionen im Lichte 
der empirisch-juristischen Unter­
suchungen; J. Bencze: Über die Be­
ziehungen zwischen den LPG und 
Besteller- und Auf kauf betrieben; M. 
Süveges: Das Prinzip der Ausschließ­
lichkeit des staatlichen Bodeneigen­
tums im Spiegel des neuen Boden­
gesetzes; G. Horgosi: .Die strafrecht­
liche Verantwortlichkeit der Werk­
tätigen der Staatsverwaltung und ihr 
Schutz.
2/1968: I. Szabö: Sozialistische Ver­
fassungen und die Rechte der Staats­
bürger; I. Molnär: Über das neue 
LPG-Gesetz; Z. Horvath: Die Erfah­
rungen der planmäßigen Kaderent­
wicklung im Komitat Hajdü-Bihar; 
G. Fonyö: Über die einheitlichen
Fachverwaltungsorgane der Gemein­
den; L. Asztalos: Zwang, Überzeu­
gung, Sanktion; J. Varga: Zum Be­
griff der sozialistischen Staatsver­
waltung.
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